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TORISCHE VARIETÄTEN

5. Übungsblatt
Besprechung am 6. Dezember

Seien immer N ⊂ NR und M ⊂ MR duale Gitter.

12. Es sei σ ⊂ NR ein spitzer rationaler polyedrischer Kegel. Zeige: Genau dann hat die
a�ne torische Varietät Uσ einen Fixpunkt unter der Toruswirkung, wenn dim σ =

dimNR gilt. Dann ist der Fixpunkt eindeutig und entspricht dem maximalen Ideal

⟨χm ∣m ∈ Sσ ∖ {}⟩ ⊂ C[Sσ].

13. Es seiA = {m, . . . ,ms} ⊂ M, S = NA undYA ⊂ Cs die zugehörige a�ne torischeVa-
rietät. Sei γ∶ S → C einHalbgruppenhomomorphismus und p = (γ(m), . . . , γ(ms)).

(a) Zeige, dass das maximale Ideal

{ f ∈ C[S] ∣ f (p) = }

genau der Kern des durch γ induzierten Homomorphismus C[S] → C ist.
(b) Es sei t ∈ TN ⊂ (C∗)s. Veri�ziere, dass der Halbgruppenhomomorphismus

γt⋅p∶m ↦ χm(t)γ(m) genau dem Punkt

(χm(t)γ(m), . . . , χms(t)γ(ms)) ∈ Cs

entspricht.

14. Es sei A ⊂ M endlich. Genau dann ist die Halbgruppe NA saturiert in M, wenn
NA = Cone(A) ∩M gilt.
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